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Vorlagen

für die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

Montag den 28 Mai er Nachm 4 Nhr
Berathung und Beschlußfassung über

Oesfentliche Sitzung
1 die Genehmigung der Fluchtlinie für das Grundstück

Lindenstraße Nr 1
2 die Genehmigung der Fluchtlinie für die Gerbergasse
3 die Genehmigung der Fluchtlinie für den Unterplan
4 die Genehmigung der Fluchtlinie für das Grundstück

am Mühlgraben Nr 1 und der von der Stadt zu
gewährenden Terrain Entschädigung

5 die Ertheilung des Zuschlags zu den Pachtgeboten
für die Grasnutzung in den Gräben und auf den
Böschungen der an die Stadt übergegangenen Pro
vinzial Chaussee Strecken

6 die Errichtung einer lateinlosen Realschule
Geschlossene Sitzung

7 die Errichtung eines Interims Theaters
8 die Wahl dreier Armenvorsteher für den Bezirk
9 die Wahl eines Schiedsmannes für den 9 Bezirk

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Loeales
ZHalle den 25 Mai

D er Provinziallandtags für unsere Provinz
Sachsen ist auf den i Juli nach Merseburg berufen
worden

sDie hiesige königliche wissenschaftliche
Prüfungskommission für die Provinz Sachsen ist für
das Jahr vom 1 April 1883 bis 31 März 1884 wie folgt
zusammengesetzt Dr Kramer Geheimer Regierungs Rath
und Professor Pädagogik zugleich Direktor der Kommission
Dr Keil Professor klassische Philologie Dr Ditten
berger Professor klassische Philologie Dr Cantor
Professor Mathematik Dr Haym Professor Philosophie
und Pädagogik Dr Kr ohn Professor Philosophie und
Pädagogik Dr Richter Oberlehrer und Professor Philo
sophie und Pädagogik vr Zacher Professor Deutsch
vr Dümmler Professor Geschichte Dr Kirchhofs
Professor Geographie Dr Volhard Professor Chemie
I r von Fritsch Professor Mineralogie vr Grenacher
Professor Zoologie Dr Kraus Professor Botanik
Dr Nie hm Professor evangelische Theologie und Hebräisch
vr Elze Professor Englisch Dr Suchter Professor
Französisch Dr Ob erbeck Professor Physik

fDie Neue Akademie der Tonkunst des
Herrn Leonhard Engelhardt Hermannstr 2a veran
staltete gestern Nachmittag eine Soiree zu welcher nur ein
kleines aber distinguirtes Auditorium geladen war Der
erste Theil des reichhaltigen Programms wurde von Schü
lerinnen der Anstalt ausgeführt und brachte an Gesangsvor
trägen Solseggien von Panoska Arie aus Judas Macca
bäus von Händel Arie aus Paulus von Mendelssohn
Pause Lied von Schubert sowie Deklamation einer

Scene aus der Jungfrau von Orleans Die durchgängig
recht anerkennenswerthen Leistungen der jungen Damen
zeigten einen erfreulichen Erfolg der Lehrmethode des Lei
ters der Anstalt Herr Engelhardt namhafter Künstler und
Spezialist der Ton und Stimmbildung und Rhetorik be
sitzt namentlich auf letzterem Gebiete den Ruf einer Auto
rität und hat sich wie von berufener Seite vielfach aner
kannt wird durch eingehendes Studium der Gesangskunde
nach physiologischen Prinzipien außerordentlich verdient ge
macht Die Frucht dieser Studien sind zahllose Vorträge
in fast allen größeren Städten Deutschlands und eine An
zahl mit Beifall aufgenommener und von der Kritik günstig
beurtheilter Brochüren über Ton und Stimmbildung Rhe
torik und Kunstgesang Den ecclatantesten Beleg für die
Vorzüglichkeit der von ihm vertretenen Methode bot der
zweite Theil des Programms dessen sämmtliche Piscen von
Herrn und Frau Engelhardt vorgetragen wurden und in
der That Kunstleistungen ersten Ranges genannt zu werden
verdienen Der Eindruck dieser mustergiltigen Gesangsvor
träge auf die Zuhörer war der denkbar beste urd fand in
wiederholtem lebhaften Beifall entsprechende Kundgebung
Darüber dürfte kaum ein Zweifel obwalten daß in dem
selben Grade wie die Ideen und Bestrebungen der Leiter
der Akademie in weiteren Kreisen Verständniß und Aner
kennung gewinnen die Anstalt Gönner Freunde und Schüler
finden wird Wir können nach alledem dem jungen Unter
nehmen nur ein günstiges Prognostikon stellen

sAuf der Ephoralkonferenz am 24 Mai
zu Giebichenstein die unter Leitung des Herrn Sup
Urtel stattfand wurden zunächst die neuen Verordnungen
der Königlichen Regierung zu Merseburg verlesen dann
vom Pfarrer Notrott Bortrag gehalten über die Thätig
keit der Schule in Hinsicht auf Heidenmission Redner
wies nach daß die Schule und ihre Lehrer sich bereits an
der Heidenmission lebhaft aus eigenem Antriebe betheiligt
haben Es ward nun die Pflicht der Schule in dieser
Hinsicht hervorgehoben und gezeigt wie sie die Mission
fördern könne Nicht besondere Stunden sollen angesetzt
sondern im religiösen geschichtlichen geographischen und
naturgeschichtlichen Unterrichte Gelegenheit dazu gesucht
werden doch ist nur das Allgemeinste mitzutheilen Da
gegen hat die Volksschule Missionsschriften auszutheilen
zu sammeln Missionsseste zu besuchen und wäre es zu
wünschen wenn besonders die Lehrer ihr Interesse für die
Sache erhöhten

G Bade Anstalten Z Die Weineck schen Wellen
bä der sowie die Schwimm und Badeanstalten von Elitzs ch

Co und Wilhelm Ho ff mann in den Weingärten sind
mit dem heutigen Tage wieder eröffnet

jj Unfall Gestern Nachmittag Uhr hätte
leicht großes Unglück geschehen können Ein mit einem
mächtigen Baumstamm von ca 1 Meter im Durchmesser
schwer beladener Wagen kam die obere Leipzigerstraße herab
und wollte am Leipziger Thurm nach der Volksschule zu
in den Fahrweg an der neuen Promenade einbiegen Durch
irgend welchen Zufall kam jedoch der Wagen in ein schnelles
Rollen und fuhr mit aller Macht auf das Haus der
Firma Krammisch los Die Deichsel streifte hart die
Wand nur ein Haar fehlte und es hätte die Deichsel die
Fenster zertrümmert Das Handpferd war förmlich zwischen
Deichsel und Wand eingequetscht und konnte man nur mit
großer Mühe die erstere wenden so daß der Wagen dann
auf dem Trottoir entlang weiter fahren konnte Pafsirte
dieser Unfall Stunde zum Schulschluß später so würde
es jedenfalls nicht ohne Unglück abgegangen sein Ob der
Unfall durch die Unvorsichtigkeit des Kutschers hervorgerufen
worden ist vermögen wir nicht anzugeben jedenfalls ist der
Unfall ein neuer Beweis daß der Platz am Leipziger Thurm
für den dortigen großen Wagenverkehr baldigst einer bedeu
tenden Erweiterung bedarf

Unglücks fall j Der Handarbeiter Friedrich Fister
von hier verunglückte gestern Nachmittag gegen halb 1 Uhr
dadurch daß er beim Herabspringen von seinem mit Kohlen
beladenen Wagen mit dem rechten Beine zwischen einen in
der kleinen Rittergasse angebrachten Prellstein unter das Vor

derrad seines Wagens gerieth wodurch er einen oberen
Schenkelbruch erlitt Derselbe mußte in die königl Klinik
aufgenommen werden

Staudesamt Halle Meldung vom 24 Mai
Aufgeboten Der Kutscher C Staedtler Giebichen

stein und E Liedtke a d Marien Kirche 3
Geboren Dem Handarbeiter C Gebhardt ein S,

Oberglaucha 6 Dem Böttcher G Stoye ein S Bru
noswarte 19 Dem Ghmnasial Oberlehrer Dr Th
Werther eine T Niemeherstraße 15 Dem Kaufmann
R Helling eine T Leipzigerstraße 39 Dem Lehrer L
Reuter eine T Wilhelmstraße 16k Eine unehl T
Entbindungs Jnstitut Dem Former H Hellwiug eine
T Königstraße 16 Dem Fabrikarbeiter H Rudolph
ein S gr Wallstraße 10

Gestorben Des Zimmermann C Gehse T Anna
5 M 3 T Verdauungsstörung Mühlweg 26 Des
Handarbeiter A Waldheim S August 7 M 5 T Hy
drocephalus Bockshörner 10 Des Handarbeiter C
Scheer Ehefrau Minna geb Schroeder 39 I 9 M 8 T
Urämie Klinik

Mehl Börsenverein zu Halle a S
24 Mai 1833

Für 100 Kilogramm
Weizenmehl 00 31,00 bis 32,00

do 0 29,00 30,00Roggenmehl 0 24,00 24,50
do 0/1 23,00 23,S0Futtermehl 15,00 16,50Roggenkleie 10,50 11,00

Weizenkleie 9,50 10,00Weizenschale 9,00 9,50Haidemehl 34,00
Gerichtssaal

Halle den 25 Mai
Strafkammer Sitzung vom 24 Mai

Der wegen Diebstahls und mehrfach wegen Jagdvergehens be
strafte Arbeiter Ernst Hesse aus Giebichenstein und der gleichfalls
wegen Jagdvergehens bestrafte Gärtner Rudolph Theodor Zobel aus
Halle wurden wegen im Burgliebenauer Forste gemeinschaftlich und
zwar gewerbsmäßig ausgeübter Jagd und zwar Hesse zu 1 Jahr
6 Monaten Gefängniß Zobel zu 1 Jahr Gefängniß beide zu
2 Jahr Ehrenverlust verurtheilt Zulässigkeit der Stellung unter
Polizeiaufsicht ausgesprochen auch Einziehung des Gewehres be
schlossen

Wegen Diebstahls im wiederholten Rücksalle wurde der Stein
setzer Ernst Goldstein in Delitzsch zu 3 Monaten Gefängniß und
1 Jahr Ehrenverlust verurtheilt

Die verehelichte Bethge der Schlosser Weber dessen Ehe
frau in Völpke und der Arbeiter Wackernagel aus Helmstedt
welche durch Erkenntniß des Landgerichts Magdeburg von der An
klage des Verbrechens gegen ZA 218/219 des St G B freigesprochen
wurden standen in Folge der seitens der Staatsanwaltschaft einge
legten Revision und der darauf erfolgten reichsgerichtlichen Entschei
dung aus Aufhebung sr Urtheils und anderweiten Ueberweisung der
wiederholten Verhandlung an hiesige Strafkammer aus der Anklage
bank Die Weber schen Eheleute wurden zu je 2 Monaten Gefäng
niß die Bethge zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt Wackernagel
freigesprochen

Die unverehelichte Antonie Kutscher von hier eine schon
wegen Diebstahls bestrafte Person welche im Frühjahr v I gemein
schaftlich mit ihrem Bruder der Wittwe Göde in Halle einen
eisernen Topf weggenommen haben sollte wurde freigesprochen

Das Schöffengericht in Eisleben verurtheilte am 15 März d I
den Tischler Christian Bornemann in EiAeben wegen Bedrohung
mit einem Verbrechen zu 14 Tagen Gefängniß Derselbe hatte indeß
Berufung eingelegt ES erfolgte Freisprechung

Die am 12 Januar 1870 geborene Marie Otto in Ostrau
hatte Anfangs b Js zu Ostrau dem Maschinisten Hefter aus dessen
verschlossener Stube einen Haarzopf zwei Gratulationskarten einen
Küchenschlüssel eine Quantität Kohle und zwar in drei verschiedenen
Fällen entwendet Im ersten Falle hatte sie die Stubenthür mittels
salschen Schlüssels geöffnet Dem Antrage der Staatsanwaltschaft
entsprechend wurde sie zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Bilse Concert
Halle 25 Mai

Ja wohl er ist noch Derselbe in der temperament
vollen Art seines Wesens in der Lebendigkeit und dem
Feuer einerseits wie in dem klassischen Maßhalten an
dererseits so wie wir ihn vor 25 Jahren zum ersten Male
in einem Concerte in der reizenden Gebirgsstadt Hirschberg in

Schlesien sahen und hörten Damals trug er im Knopf
loche nur ein einziges Ordensbändchen Heute schmückt seine
Brust eine Reihe von wohl zwanzig Orden aller Länder
gerade bei ihm das beste Dokument für die ehrenvolle
Laufbahn die er verfolgt für die Ziele die er erreicht
Und wahrlich wer auf dem idealen auf dem erhabenen
und reinen Gebiete der Kunst in einer Thätigkeit deren
Ausstrahlung das Menschenherz sittlich erhebt und veredelt

so Vollendetes schafft wie Herr Hofmusikdirektor Bilse der
verdient ehrenvolle Ordens Auszeichnungen nicht minder
wie der tapfere Soldat auf dem Schlachtfelde oder der
pflichtgetreue Beamte im Berufsdienst Das gestrige erste
Concert im gefüllten Saale des Neuen Theaters gab
wiederum staunenswerthe Beweise sowohl von dem außerordent

lichen Direktionstalente des Meisters als auch von der vor
trefflichen Leistungsfähigkeit und Gediegenheit der Kapelle
Wenn man bedenkt daß Herr Bilse erst vor kurzer Zeit
wenn wir nicht irren so sind es kaum zwei Jahre seine
berühmte alte Kapelle in Folge eingetretener Differenzen
entlassen und sich die gegenwärtige durchweg aus neuen jungen
Kräften gebildet eingeübt geschult hat so weiß man nicht
was man mehr bewundern soll den Muth mit der ein
Mann in dem Alter des Herrn Bilse an eine solche Riesen
aufgabe herangeht die Energie mit der er in seinem
mühevollen Unternehmen beharrt oder den Erfolg seiner
Arbeit in verhältnißmäßig so geringer Zeit Denn die
Kapelle zeigt in ihren Leistungen wiederum jene bekannte
innerliche Einheit und Zusammengehörigkeit die ja an der
früheren mit Recht so sehr gerühmt und bewundert wurde
Ein Geist ein Denken und Fühlen ein Wollen und Können
beseelt und beherrscht Alle und das ist eben der Geist
des Meisters der sie leitet und dem die der Kunst
innewohnende göttliche Macht auch im Alter das Herz
und den Geist feurig und jugendfrisch erhalten hat
Wir hatten uns schon lange danach gesehnt die Perlen der
Tonkunst wieder einmal in vollendetem Schliff und kost
barer Fassung erglänzen zu sehen Das wurde uns gestern
Abend zu Theil Gegenüber solchen Leistungen hat die
Kritik die angenehme Aufgabe nur dem allgemeinen Dank
gefühle für den gewährten Genuß Ausdruck zu geben Wie
wunderbar schön wurde gleich die erste Nummer des ge
diegenen Programms die Ouvertüre zum Tannhäuser
gespielt Wie herrlich wie sauber war die Ciselirung bis
ins kleinste Detail wie groß die Auffassung wie edel die
Nuancirung und das Alles bei eminenter Sicherheit Präcision
und Tonreinheit jedes Instruments Wie packend trat des
Tannhäusers Lied Dir Göttin der Liebe soll mein Lied
ertönen hervor und wie ergreifend drangen kontrastirend
die Klänge des Pilgerchors an das Herz Wahrlich aus
diesem Vortrage konnte man so recht fühlen und verstehen
welche Gedanken und Empfindungen den dahingeschiedenen
Meister bei der Schaffung dieses Werks beseelt haben müssen
Die 2 Nummer ein Cello Solo fiel wegen Erkrankung des
Künstlers leider aus In die Lücke sprang die Harfenistin
mit einem Vortrage auf der Pedal Harfe ein Die Künst
lerin dokumentirte eine ausgezeichnete Technik weichen An
schlag und Innigkeit im Ausdruck Der goldene Ton
quoll unter ihren kunstgeübten Fingern voll und wohllautend
hervor und versetzte uns in die Gesänge Homers in die
Odyssee Das Bild im Hause der Penelope der viel
umworbenen Gattin des göttlichen Dulders Odhsseus
trat unwillkürlich vor unser geistiges Auge wie da die
Menge der Freier in dem hohen getäfelten Saale beim
frohen Mahle faß schmausend und zechend und dann der
Sänger und Harsenschläger hereingeholt wurde um durch
seine anmuthigen Weisen und Gesänge das Mahl zu würzen
und das Fest noch fröhlicher zu gestalten Aus diesen alt
griechischen Reflexionen riß uns Nummer 3 die uns je eine
äußerst charakteristische spanische und italienische Komposition
Anton Rubinsteins voll Temperament und Feuer vorführte
die namentlich durch das eigenartige Dominiren der Blech
Instrumente einen prickelnden Reiz bewirkten In der
darauffolgenden Fantasie aus Rigoletto für Klarinette
lernten wir in dem Solisten Herrn Christian Kriens
einen Künstler ersten Ranges kennen So vollendet
schön haben wir bisher noch nicht Klarinette blasen
hören Die Technik war selbstredend überwundener
Standpunkt und nur Mittel zur Erreichung des höchsten
Kunstzwecks des absolut Schönen Die Weichheit und
Lieblichkeit des Tones konkurrirte mit dem der Flöte und
selbst im Fortisstmo kam kein unedler scharfer oder schneidiger
Klang zum Vorschein Und wie wunderbar war die psycho
logische Verarbeitung und Nuancirung wie staunenswerth
die Art der Behandlung des Crescendo und Decrescendo
Stürmischer Applaus lohnte dem Künstler Mit gleicher
Meisterschaft wie die Tannhäuser Ouvertüre wurde darauf
vom Orchester Wotans Abschied von Brünhilde und Feuer
zauber aus Wagners Musikdrama Die Walküre vorge
tragen und riß das Auditorium gleichfalls wie sämmtliche
bisherige und folgende Nummern zu enthusiastischem Beifall
hin Der nun folgende zweite Theil des Programms
wurde mit der charakteristischen Ouvertüre von Hector
Berlioz Der Carneval in Rom eröffnet An sie schloß
sich eine Piere die von Manchem der Hörer sicher mit
Spannung erwartet wurde das Vorspiel zu dem Bühnen
weihsestspiel Parsifal von Richard Wagner Obwohl
des Guten und Herrlichen ja schon so viel geboten war daß
eine gewisse Abspannung bei einem Theile der Zuhörer wohl
erklärlich gewesen wäre herrschte doch in der Menge laut
lose Stille das Zeichen gespanntester Aufmerksamkeit als Herr
Bilse das Zeichen gab und den Taktstock erhob Und in der
That nicht wie Töne aus dieser Welt nein wie überirdische
Sphärenklänge schauerten diese Harmonien aus dem Schwanen
gesange des verblichenen Meisters hernieder welche gewisser
maßen das Vorwort bilden zu dem musikalischen Testamente
des unsterblichen Tondichters Wie fesselnd und erschüt
ternd zugleich zieht sich durch das ganze wogende Meer
der Töne die Klage und der Schmerz über das Unvoll
kommene Nichtige und Unbefriedigende alles Irdischen wie
sehnsüchtig erklingt das Verlangen nach dem Heil nach
der Entsündiguug durch die göttliche Liebe Wie aus
dichten Weihrauchswolken strömt uns hier die gläubigste
Kirchlichkeit entgegen deren einfache Großartigkeit uns
ergreift Wo hat Wagner das hergenommen fragt man
sich unwillkürlich Das ist göttliche Inspiration das ist



D Red Nach unsern Erkundigungen so schreibt man
uns hat das Centrum über einen derartigen Schritt nicht
verhandelt und ist es auch durchaus unwahrscheinlich daß
es derartiges beschließen sollte Es liegt auf der Hand
daß ein derartiges Vorgehen der Regierung bei ihrer be
kannten Abneigung sich den Parlamenten gegenüber bezüglich
auswärtiger Fragen zu äußern in keiner Weise genehm sein
würde Wir glauben nicht daß die Führer des Centrums
den Augenblick gekommen erachten um auswärtige Fragen
zum Gegenstande der Reichstagsdebatten zu machen

Der Gesundheitszustand des Fürsten Bismarck läßt
die Möglichkeit einer Betheiligung desselben an den Reichs
tagssitzungen in dieser Session als ausgeschlossen erscheinen

Man spricht von der Möglichkeit einer Entrevue
der drei Monarchen von Deutschland Oesterreich und Italien
gelegentlich der diesjährigen Badereise des Kaisers nach
Gastein

Telegraphische Nachrichten
Kiel 24 Mai Das deutsche Panzergeschwader mit

dem Chef der Admiralität von Caprivi an Bord ist heute
Abend hier eingelaufen

Luxemburg 24 Mai Abends In einem heute
Abend publicirten aus Walferdingen vom 22 d Mts da
tirten Reskripte des Königs betreffend die Entfestignng
Luxemburgs und den darauf bezüglichen Londoner Vertrag
vom li Mai 1867 heißt es der König habe durch die
von der Regierung erstatteten Berichte und vorgelegten
Schriftstücke und nachdem er sich selbst über den gegen
wärtigen Zustand der in Frage kommenden Oertlichkeiten
vergewissert die vollständige Ueberzeugung gewonnen daß
die in dem Artikel 5 des Londoner Vertrags enthaltenen
Verpflichtungen und die Intentionen der bei dem Ver
trag betheiligten Mächte in loyaler Weise erfüllt wor
den seien Der Staatsminister wird beauftragt dies zur
Kenntniß der bei dem Londoner Vertrage betheiligten Mächte
zu bringen

Madrid 24 Mai Abends Zu Ehren des Königs
und der Königin von Portugal welche seit dem 22 d M
zum Besuch am hiesigen Hof weilen fand gestern ein Banket
im königlichen Palais statt König Alphons brachte einen
Toast auf das portugiesische Köntgspaar aus und sagte
Spanien und Portugal seien vereinigt durch eine enge Allianz
wobei jedoch jedes Land seine Selbstständigkeit und Unab

hängigkeit bewahre Der König von Portugal erwiderte
mit einem Toast in welchem er dem gleichen Gedanken
Ausdruck gab

Lonvon 24 Mai Abends In einer von den
Schiffsrhedern heute Nachmittag abgehaltenen zweiten Ver
sammlung wurden Resolutionen angenommen behufs Bildung
einer Gesellschaft zur Sicherung der Herstellung eines
zweiten Suezkanals und behufs Zeichnung eines Betrags
von 20 000 Pfd Sterling zur Bestreitung der vorläufig
erforderlichen Kosten Der größte Theil dieser Summe
wurde sofort von den anwesenden Schiffsrhedern gezeichnet
Der Schriftführer der Versammlung erhielt den Auftrag
von der Bildung der Gesellschaft und von ihren Zwecken
der Regierung Anzeige zu machen

London 24 Mai Abends Unterhaus Der Un
terstaatssekretär Lord Fitzmanrice antwortete auf mehrere an
ihn gerichtete Anfragen die Franzosen hätten Madshunga
auf der Westküste von Madagaskar sechs Stunden lang
bombardirt und hierauf besetzt die Hovas hätten große
Verluste erlitten der französische Admiral sei nachdem er
eine Garnison in Madshunga zurückgelassen nach der Flotte
zurückgekehrt Anlangend die diplomatischen Beziehungen
mit Mexiko so gebe ein jüngst stattgehabter Meinungsaus
tausch Hoffnung auf baldige Wiederaufnahme derselben In
Bulgarien sei die englische Regierung wegen Schließung der
griechischen und amerikanischen Schulen vorstellig geworden

wegen Schließung der Letzteren verhandele England auch
mit der amerikanischen Regierung Was das Verhältniß
Englands zu der Kurie anbetreffe so habe die englische Re
gierung niemals die Absicht gehabt einen Ministerresidenten
beim Vatikan zu ernennen Das Schreiben des Papstes
an die irischen Bischöfe sei nicht aus Veranlassung der eng
lischen Regierung erlassen worden In Betreff der von der
Türkei angeordneten Erhebung eines achtprozentigen Werth
zolles aus Einfuhrartikel endlich habe England bei der
Pforte formellen Protest eingelegt

Weiueck s Wellenbäder Klausthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 13 Grad

Wasserftaud der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 24 Mai Abends
2 24 am 25 Mai Morgens 2,22 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Bekanntmachung
Postkarten mit Antwort im Verkehr mit Barbados

Denjenigen Ländern des Weltpostvereins nach welchen Postkarten mit Antwort abge
sandt werden können tritt vom 1 Juni ab auch die Britische Kolonie Barbados bei
Das Porto für derartige Postkarten nach Barbados beträgt 20 Pfennig

Der Staatssekretär des Reichs Postamts
Steph an

BelamttMachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 22 April cr wird hierdurch

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für die beiden Seiten der Kanzlei
gaffe nunmehr endgültig festgesetzt ist da Einwendungen gegen die Angemefsenheit der be
züglichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen
bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 22 Mai 1883 Der Magistrat
GLtMNtMSHMg

Mnter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 22 April 1883 wird hier
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für die Südwestseite
der Wuchererstrasze vom Mühlweg bis zur Bernburgerstraße nunmehr endgültig festgesetzt
ist da Einwendungen gegen die Angemefsenheit der bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der
vorgeschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
sicht ausliegt

Halle a/S den 22 Mai 1883 Der Magistrat

übernimmt zum Conserviren gegen Motten
und Feuerschaden

Halle a/S
33

Schmarschen Leder zu
MAWÄGViKWZKGM

kaust in größeren Posten gegen Cassa Muster
zur Ansicht nothwendig

in Erlangen
Gute Äe Wtilewand

umsonst abzufahren
Ecke Wu cherer u Wilhel mstratze

Ein Herrschaft Wohnhaus zweistöckig
mit Garten wird zu kaufen gesucht

Offerten unter H K 1W in der Exped
d Bl niederzulegen

Ein Taubenhaus am liebsten auf eine
Holzsäule zu befestigen wird zu kaufen ge
sucht Offerten unter T 3 an die Exped
d M erbeten

Ein noch gut erhaltenes Pianino wird zu
kaufen gesucht Adr erbeten unter F K in
d er Exped d Bl

Hypotheken Kapitale
jeden Betrages habe auf solide Unterlage
stets zu vergeben an Hand

Generalagent Reiche Bahnhofstraße 1
Kindermädchen f d Nachm ges Bärg 11

Ein geübter Schuhmacher der für einen
Meister mit arbeiten kann wird gesucht

Niemey er straße 13

Eine anständige Person zur Wartung eines
Kindes für Nachmittags gesucht

Niemey erstraße 4
Oberglaucha 2 wird gesucht eine kräftige

Frauensperson Wittwe oder Mädchen für
Fabrikarbeit

Eine unabhängige Waschfrau sucht Wäschen
Geiststraße 39

Zum 15 Juni oder 1 Juli wird ein or
dentliches fleißiges Mädchen von außerhalb
als Kindermädchen gejucht

9s, part
Ein nicht zu junges sauberes Mädchen für

Kinder mit nur guten Zeugnissen sucht
Amalie Rosenbe rg Augustastraße 5a
Ein zuverlässiges älteres Kindermädchen

resp Kinderfrau die gute Empfehlungen hat
wird gesucht

Näheres in der Exped d Bl
Ein anständiges arbeitsames Mädchen von

auswärts welches die Wäsche allein besorgen
kann auch gut zu plätten versteht findet als
Hausmädchen sogleich 1 Juni o Juli Stelle

Frau Marie Steckner
Martinsberg 8s

Tüchtige Weißnäherinnen auf Herren und
Damenwäsche geübt können sich mit Probe
arbeit melden

Leipzigerstraße 1 im Wäschegeschäft

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf diesseitige Bekanntmachung vom 22 April cr wird hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung der
Polizei Verwaltung festgestellte neue Baufluchtlinie für den zwischen Leipziger und große
Märkerstraße befindlichen Theil der kleinen Miirkerstratze nunmehr endgültig festgesetzt ist
da Einwendungen gegen die Angemefsenheit der bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der vor
geschriebenen präclusivischen Frist von vier Wochen bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan wäh
rend der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 zur Ein
ficht ausliegt

Halle a/S den 22 Mai 1383 Der Magistrat
Bekanntmachung

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver
waltung für die auf der Nordseite zwischen Gartengasse und Friedrichstraße belegenen Grund
stücke des Unterbergs eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden mit welcher sich die
deshalb verständigten betheiligten Grundstücks Eigenthümer ausdrücklich einverstanden er
klärt haben

In Folge dessen wird die vorbezeichnete Baufluchtlinie auf Grund des Gesetzes vom
2 Juli 1875 für endgültig festgesetzt erklärt und gleichzeitig bemerkt daß der die neue
Fluchtlinie nachweisende Situationsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
eingesehen werden kann

Halle a/S den 21 Mai 1883 Der Magistra t
Bekanntmachung

Im Monat Juni d I werden von den Straßenlaternen
brennen und zwar von 9 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens

Halle den 22 Mai 1883

nur die sogen Nachtlaternen

Der Magistrat
Bekanntmachung

Als vermuthlich gestohlen ist angehalten worden ein alter Coaksofen
Der unbekannte Eigenthümer wolle sich im Kriminal Kommissariat Zimmer

Nr 21 melden
Halle a/S den 23 Mai 1883 Die Polizei Verwaltung

Mehrere Haus u Küchenmädch suchen St
d urch Frau Scholle Le ipzi gerstr 11

Köchinnen Stuben u Kansmiidchen
Mädchen für Küche und Hans sucht und
weist nach

Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe
1 Kochmamsell Köchinnen welche auch Haus

arbeit mit übernehmen finden 1 Juni und
später hier und auswärts Stellen durch

Frau Brie ger Ka pellcngasse 1
Ein älteres unabhängiges Mädchen mit sehr

guten Zeugnissen sucht Aufwartung
Neustadt 7 part rechts

Herychastlich eingerichtete Bel Etage mit
Gartenbenutzung Badeeinrichtung zc

MjMKHVVA SÄ
ist zu vermiethen und zum 1 October oder
früher zu beziehen Näheres

Breitestrasze 1

Die Bel Etage des Hauses alter
Markt 13 welche früher Herr Professor vi
Pernice bewohnt hat bestehend aus Entroe
7 Stuben Kammern Küche nebst sonstigem
Zubehör ist sofort oder später anderweit für
400 A jährlichen Miethszins zu vermiethen
Näheres im Hause alter Markt 12 parterre

Eine herrschaftliche Wohnung mit Garten
benutzung 550 zu vermiethen für ru
hige Leute Bernburgerstraße 15

2 Herrschaft Wohnungen
erste und zweite Etage zu vermiethen

Mühlweg 24 P Lochner
Weidenplan 8 ist die herrschastl hohe

Parterre Etage von 7 beizbaren Pivcen
nebst Zubehör zum 1 Oktober zu vermiethen
Näheres daselbst 1

1 freundl Logis auf Wunsch mit Pension
zu vermiethen Blücherstraße 2 II

Frdl möbl Zimmer sof Blücherstr 2 I
MiiZill verin Könixstrasss 20e

Kl Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst frdl Schlafstelle Lindenstr 6 Hof

Gesucht
eine Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör zum 1 Oktober event auch
früher Offerten unter C B 222 in der
Exped d Bl erbeten

kssss s I ,sstg,iUÄtiW
Heute Sonnaben d Schlacht efest

Montag Ab 8 Vs Uhr Meyer Barsüßerstr 5

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S

Vermischtes
Neustettin 22 Mai Den wegen des hiesigen

Tempelbrandes 5 Angeklagten war wie der Köln Ztg
gemeldet wird in der ihnen zugestellten Anklageschrift eine
fünftägige Frist zugestanden worden um sich darüber zu er
klären ob sie die Einleitung des Vorverfahrens beantragen
wollen Sämmtliche Angeklagten haben sich für das Vor
verfahren erklärt so daß es unter diesen Umständen zweifel
haft erscheint ob die Angelegenheit überhaupt schon vor das
nächste Schwurgericht konimen wird

Wien 24 Mai Nach einer Meldung der Presse
fand heute in der Josephstädter Reiterkaserne ein Duell zwi
schen dem Oberstlieutenant a D, Redakteur der Militärzei
tung Bolgar und dem Oberstlieutenant Kommandant des
Eisenbahnregiments Hugo Schlayer statt Nach einmaligem
Kugelwechsel wurde letzterer ins Herz getroffen und war auf
der Stelle todt

Neueste Mittheilungen
Berlin 24 Mai

Wie man hört steht auch die Veröffentlichung der
jüngsten Antwortnote der Kurie in nächster Zeit zu erwarren

Die Nat Ztg schreibt Es wird die Angabe
verbreitet daß das Centrum bei Gelegenheit der Debatte
über den Etat des Auswärtigen Amtes die Regierung über
die Tripel Allianz zu befragen gedenke vtr d pol Tagesüb

die Vorahnung der überirdischen Verklärung welcher der
Meister nach Vollendung des Werkes ja auch rasch zu
rasch entgegen ging Wir hätten gewünscht das Concert
hätte mit dieser Nummer geschlossen Es folgte indeß noch

die bekannte Fantasie caprice für Violine von Vieux
temps die von Herrn Eugsne Baudot auf einem kostbaren
Instrument mit unbedingter Meisterschaft in Ton Technik
und Ausdruck vorgetragen wurde und einen wahren Bei
fallssturm hervorrief An sie schloß sich ein prächtiger
frischer namentlich vorzüglich instrumeutirter Walzer

Hochzeitsreigen vom Dirigenten Herrn Bilse der un
getheilten Beifall fand und dessen Schlußsatz Herr Bilse
auf allgemeines Verlangen in liebenswürdigster Weise wie
derholen ließ Mit der bekannten Ungarischen Rhapsodie
an Hans von Bülow von Franz Liszt schloß das herrliche
Concert das den Besuchern sicher unvergeßlich bleiben

wird A I
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